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  vnd Leithen 4 Täg, dann Oßwald Sailler 
  mit seinem Schöf 2 Täg gefahrn, deß Tags 
  1 Gulden vnd inen sament bezalt worden 
     14 fl. 
 

Huius fl. 41 kr. 51 
 
[fol. 132v] 

 
Alß aber vf erfolgt genedigiste Befelch alle Schöf vnd 
  Gschier von der Thonau nacher Regenspg. gebracht  
  werden miessen, ist volgents dz ybrige Holz vf der 
  Äxt der geschlagnen Pruckhen ybergefierth worden 
  vnd derentwilln Vlrichen Miller, Hannsen Hueber, 
  Christophen Bayrn, Hansen Forchenmair et Cons. 
  von 1189 Förth, yede 4 kr., in Sa.218 bezalt 
     79 fl. 16 kr. 
 
Hannsen Carl, Georgen Wisinger, Balthasarn 
  Seger, Hannsen Sengerer et Cons., Tagwerchern, 
  vom 10. Juny biß 19. July vnder Hinweckh- 
  bringung vnd Wideran-richtung219 solichem Holzs 126 Taglohn verdient 
  zu 12 kr. vnd in allem bezalt worden 
     25 fl. 12 kr. 
 
Alß nun von obbemeltem Holz nach vnd nach 
  die Notturfft vf der Äxt zum Preuhauß 
  gefierth werden miessen, ist derentwegen 
  Georgen Widman, Burger alhie, et Cons. von 
 

Huius fl. 104 kr. 28 
 

[fol. 133r] 
 
  vierhundert vier vnd achtzig Fuehrn, ieder 6 kr.,  
  in Summa zu Lohn geraicht worden 
     48 fl. 24 kr. 
 
Oßwalden Sailler, Vischern alhie, so auch 21 
  Pletn vol Holz hereingefierth, fir yede 45 kr., 

No. 105   trifft 
     15 fl. 45 kr. 
 
Dann Georgen Prädl et Cons., Vischern alhie, von 
  28 grossen Schifen mit Preuholz hereinge- 
  lifert, von yedem Schef ir Verdienst vnd ge- 

No. 106   ding 54 kr., laut Scheins bezalt 
      25 fl. 12 kr. 

                                                 
218 Summa. 
219 „vnd Wideran-richtung“ wurde am linken Rand eingefügt. 


